
Bed., Emuoab 11'1

Wiesbadener Bade -Blall.
Erscheint täglich ; wöchentlich sinma ) eine

Haupthste der anwesenden Fremden.
n , , Abonnementspreis:
Für das Jahr . . . 12 M. - i 113 M. 50 Pf.

" " “ ^ »hr 7 50 8 70
" ’ le rteljahr 4 „ 50 ZZ 5 „ 50
- «men Monat 2 „ 20 * ( S ” 50 "

Cur- und Fremdenliste.
Einzelne Nummern der Hauptliste.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt .

„ „ Doppel-Blatt . .

30 Pf.
5 Pf

10 Pt

19 . Jahrgang.

Einrückungsgebükr : Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertioa
wird Rabatt bewilligt.

B**»enstein& Voeier̂ Rmloild, WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen pvn„,r+- , ,
~~ g ’ n<ioI ph Mosse, Bnreau: Inraliden -Dank in BEELIN, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche ^ chhan̂ unĝ in^PIIANEMJßT 8!61]!̂ 61 Herren  L . Bande L Oomp„

Freitag den 30. danuar 1885.
geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden odeT durch Verschulden der Ouartier-l. können wir keinerlei Verantwortung  st, « - 1- verscnuiuen aer quartierwie auch für etwa , " J * f ungenau autgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der ]

Fremde, welche Briefe^ säumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
«ge ». Sendungen em . rten, . erden wohl dnn» th™, ihre Wohnung bei Koleerl. Poetat , und K. iserL Telegrophen-imte , Etatatm » 9,

Die Redaction.

»88 .

vor 1 U»
jesezimmef'

-arrr szxszrz““■
VIII.  concert.

Mitwirkende:

- -“ Sv “ - “ -
anofoite - ßegleitung : Herr Benno Voigt.

. 1 Ouvertüre zu „Fausp^
avhar <{ 2. Arie aus . Lucia ' * . . Spohr.
Sams #* g e ' • ■ .Donizetti.

rsonelF 3. Zum ersten Male f *™ **” ” ** *
le ä S m 4. Le printemps Li" Symilhonie in E' dur  ( ManuscriPt) • • B. Scholz.

^ Hei »—' .Gounod.
5. Andnnt« , , err

tcht, dass { 6. Sicilienne0aus i e vT"8 ° P‘ 97 . - - - Beethoven.

z  j ! ^ . äiäs ;. .
n . i] Saa, eslescMosBsenBlf s Couc<‘!;tes Wwe!rde® die  Eingangsthüren des grossen
Hey Lv  geöffnet. Und"u > '» den Zwischenpausen der einzelnen Nummern

ndarzt ^
äfindet SJ Der Cur-Director : F. Hey ’l.

ü.tJrosserflaskenball
in den

Sälen des Curliauses
am

Samstag den 31. Januar 1885.
Zwei Orchester .

Ball - Dirigent : Herr « . Dornewas 8 .

Dfer  ^ a11  b ^ iunt um 8 Uhr , die Säle werden nicht vor ff Uhr
geöffnet. Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer —
fui diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste.

Eintrittskarten } 4 mark.

«ha« ' " ! r d,rTr " ‘
b,8  Samstag

Karten Besondere lhrei  Personellen
pro Person. Eintrittskarten zum Balle ä * Marl

22 . p all ®rien »»leiben geschlossen.
Eintritt in die^Ballsäle^n,,i dara,uf  aufmerksam gemacht , dass de
Anzug (Herren - Frack und *w!c ^ sprechendem Maskencostüme oder Ball
gestattet ist Weisse Bmde) mit  carnevalistischem Abzeiche,

Uhr. Feuilleton.
fei»
otel
ilhelmstr ' '
Penslo »’i;

lause. y

jeberberg,
Hause. ^

iiispieR'
ar 1885.
g-
lonnement.J

. 2 Acten- ^
amens vo»j
rhr . von Pr’
Kreutzer. ^sch, vom
- alsE.,

ßeminiscenz aus Fritz Reuters Lehen.
-ejö war im

gelegenen Wasserheilw h 6ot alS^ der .,am  Anfänge des Thüringer Waldes
gasten die Freudez! tS* E1f rsburS den  zur Zeit versammelten Cur-
Reuter in ihrer Mitte he 1-- WU16’ de? ..so  Populär gewordenen Dichter Fritz
bei Eisenach auf eine yoifT ^ Zl! können- Reuter hatte sein Tusculum
alten Magen ein lm wpt1;„. nüf erlassen , um, wie er sich ausdrückte , den
Elgersburg gekommen nur in f™«**w ? "d mit dem  g uten  Vorsatz »ach
zu trinken . Zeine Gattin hn+te ^ a*ur zu  Rhen und recht viel Wasser
dieselbe erst gegen Ende der Pnr m Erste nicht begleitet und sollte

Bald hatte Reuter durch ° 1hTn- abholen-
Herzen gewonnen : namentlich Ü’“6 Eiehenswürdigkeit und seinen Humor alle
eine Morgensprache eingerichtet * r / Uf  Vorschlag im Gasthof «Zum Hirsch«
~ derselbe war freilich nicht rden’ wo beim  gemütlichen Frühschoppen
Faltung genflown wurde r , ^urgemäss — eine ungemein animirte Unter-
Reuter’s — häufig in^ i besonders durch  die humoristischen Erzählungen
liehe TheilnehmCT dieJr a!tdef SCi er Mundart ~ grossen Reiz auf sämmt-

spräche Kenntniŝ erhaTtTn̂ nd^ 0 dirigirende Arzt von dieser Morgen-
haltung sich die Thüre ^ ffn̂ t d S° 68 häufig’ dass mitten in der  Unter¬
meine Herren , dann tenf dl nUn_d .. der, gestrenge Doctor hereinrief : „Ja,

Ein
nein,

meine Herren , dann kann die n der, ?estren^e Doctor he reinrief:
allgemeines „Hurrah “ ™dd ,r ?ar keinen  Nutzen für Sie haben.«

»nurrah und die Kufe „reinkommen “, die Antwort

Der Cur -Director : F. Hey ’l.

guten Doctor 'nichts a n ’ Ŵ au E^uter rief „he mütt « und blieb dem
einen Frühsohonnen nd?res ubr ig, als ebenfalls im Kreise seiner Gurgäste

Unser Dr^ Roi ^ Ue j'n!eln und gute Miene zum bösen Spiele zu machen.TTn«or n, . . , , , . miene zum Dosen öpieie zu macnen.
nicht « nur 7ii „’a . ” huldigte dem Wahlspruch „Wasser thut ’s freilich
nnmmonev, 1 Uüd 80 ,̂ am esi dass er auf der in Gemeinschaft unter-nommpnor » pna ; „ ci aui uci iu  vjtjiuemöuuaii uuuji-
durfte den a . e’ wo ?. ur  Milch und klares Quellwasser verabreicht werden

’m_ p ilangem - dieser Partie öfters ganz kläglich bat . ihm doch einenlütten ’Treffe djI1gour Dieser Partie öfters ganz kläglich bat , ihm doch einen
elend _n /‘ ,l  besorgen , das furchtbare Wasser mache ihn noch ganzplpnd und v, , 6 ’ »uiouioaro vvasser macne lim noen ganz
verlieh . 4. -i? u m er dann  mit dem sauersten Wein oder schlechtesten Bier
er der,-’ 1f11C, musste der Arrangeur ihm dabei Gesellschaft leisten, während
er dafür aber lustige Geschichten zum Besten gab.

.. mes  Enges nun kam Reuter mit der Nachricht , in einigen Tagen
- ,e ^ aut alle diese kleinen Extravaganzen verzichten, da sein Wacht-

rich+-er  ^ 3eme  Gattin ) käme und dann nichts mehr verzapft würde, und
tig , so war es auch ; von dem Moment an war er nicht mehr zu sprechen

lu115, uur selten kam er auf einige Augenblicke zur Morgensprache, um ein
„lüttes Stehseidel zu schmettern «.
, „ yu Nähe von Elgersburg , auf dem Wege nach dem Kickeihahn,
benndet sich der sogenannte Goethe - Felsen , dem Andenken des grossen
Dichters geweiht. Dies hatte die damaligen Gurgäste Elgersburgs auf die
Idee gebracht , auch ihrem lieben Fritz Reuter einen derartigen Reuter-Felsen
zu stiften . Allgemeine Freude erweckte dieser Vorschlag, bald waren die
noemgen Mittel zusammen, um eine eiserne Tafel mit dem Namen „Reuter«
anfertigen zu lassen. Eine Commission suchte in einem schönen Felsenthal
hei Elgersburg einen passenden Felsen aus, an dem hoch oben die Votiv¬
tafel angebracht wurde. Fritz Reuter , der keine Ahnung von dieser Ovation



Der Nachdruck der Cur-

Aitlen Link, Hr. Kfm., Hanau. Lengemann, Ilr. Kfm., Göppingen. Baumann, ür.
Kfm., Fürth . Rüben, Hr. Kfm., Berlin. Wyler, Hr. Kfm., Strassburg . Kerner,
Br. Kfm., Crefeld. Peters , Hr. Kfm., Solingen. Zepler, Hr. Kfm., Breslau. From-
berg , Hr. Kfm., Berlin. Bellmer, Hr. Kfm., Verden.

ingekommene Fremde*
Wiesbaden , 29. Januar 1885.

<S Freiudenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

v. Lade , Hr. m. Bed., Geisenheim.

Colnigcher Hof: v. VultSe, Hr., Hagenau, v. Besser, Hr. Hptm., Goldap.
Einhorn:  Bertuch , Hr. Kfm., Frankfurt . Raht , Hr. Kfm., Offenbach. Offenbach,

Hr. Kfm,, Frankfurt . Anacker , Hr. Kfm., Zell. Haltenhof, Hr. Kfm,, Lautenberg.
Halle , Hr. Kfm., Leipzig.

JEigenbahn - Holel : Just , Hr. Kfm,, L.-Kantel.
Grüner Wald: Stadtländer, Hr. Kfm., Herford. Magewirtb, Hr. Ober-Pfarrer,

Bad Homburg. Graf, Hr. Kfm., Cassel. Erkmann , Hr. Kfm., Brüssel.
Naggatter Hof: Strakosch, Hr. Opernsänger, Strassburg.
Cnrangtalt Nerothal: Keller, Hr. Kfm., Offenbach.

Whittemore, 11r.Villa Naggatt
Chicago.

Hotel da Nord : Caraciola. Hr, Remagen.
Nonnenhof: Schneider, Hr. Kfm., Worms. Biercks, Hr. Kfm., Crefeld. ,W

Hr. Anstaltsinsp ., Hadamar. Wolf, Hr. Kfm., Frankfurt . Arth , Hr. Kk»>»
nover. Stauffer, Hr. Oberzollinsp,, Frankfurt.

Hotel dn Rare: Ghyka, Hr, Rumänien.
Rhein - Hotel: Stift, Hr. Sanitätsrath Dr. m. Farn., Weilbach. WallendFrankfurt.
Tattnttg - Hotel: Schuhmann, Hr. Refer., Berlin. Sack, Hr. Kfm., Harnbild
Hotel Vogel: Müller, Hr. Weingutsbes., Dürkheim.
Motel WVeing: Whanck, Hr. Bauuntern., Wesel.

Ersc
H

Fllr i

tr  Ann 0
Hauenstei

M

Uhr,Sonntag den 1. Februar, Abends 7x/2
auf vielseitiges Verlangen:Concert

unter Mitwirkung des Herrn

Ij*  Mierzwinski,
von der italienischen Oper zu London und St. Petersburg

und des städtischen Cur - €) rchestcrs unter Leitung des Capell-
meisters Herrn liOuis lÄistner.

Pianoforte - Begleitung:  Herr Benno 'Voigt»

Eintrittspreise:
I . reservirter Platz : 4 Mark; II . reservirter Platz : 2t  Mark;

Gallerie vom Portal rechts S Mark 50 Pfg. ; Hallerie links Ä Mark.
Der Cur-Director : F. Hey ’l.

O nrhaus zu W iesbaden.

iontag den 2. Februar , Abends 6 Uhr:

Achte öffentliche Varlesun
Herr Emil Klttersliaus aus Barmen.

Thema:

„Der Schweizer Dichter Gottfried Keller a

Reservirter Platz : S Mark; nichtreservirter Platz : t Mark 50 Pf.
Billets (nichtreservirt) für Schüler  hiesiger höherer Lehranstalten

und Pensionate: 1 Mark.
Der Curdirector : F Hey ’l.

Langgasse2 |f, KAHN
bdARGHAND TAILLEUR

Hof-Lieferant Sr. Königl. Hoheit des Landgrafen von Hessen.
JLager in deutschen , lranzös . A ? englischen Stoffen.

Sprudel.
Montag den 2. Februar er.

I Fttr
feeber, wie
> Frer
anzuzeigen

Dritte General -V ers a.ni m 1 ul
im grossen Saale des „Hotel Victoria“ .

Saalölfnung : 11 Min. nach 7 Uhr . Einzug des Conti* 1
11 Min. nach 8 Uhr präcis.

Eremdcn - Einführuug nur durch Mitglieder : 4 Mart
Hiesige können nicht eingeführt werden.
Lieder zu dieser Sitzung sind bis spätestens Samstag den Sk

Nachmittags 4 Uhr bei Herrn Carl Spitz;  Langgasse 37a, einzig
Vorträge sind bis Sonntag Mittag möglichst schriftlich beim Prä®''
anzumelden.

Die ersten Meldungen erhalten den Vorzug.

5517 _ _ _ M3er Mehle _

Hotel IVeinSf Bahnhofstrassß
Während der Wintersaison Pension

H ans geheizt (Capelle
Table d ’ lidte  1 Uhr  ä Couvert 3 Marli'

»/ • Weins.  I5363

Weh wohne Taunnsstrasse 33 , Ein-
gang : Querstrasse 3.

Sprechstunden : 9—11 Vormittags
3—4 Nachm.l an Werk-

Für Unbemittelte: 12—1 j tagen.
Hr . Mi. 'Mott ton,

■ Specialarzt für Hautkrankheiten,
früher Assistenzarzt an der Kal. Klinik für

Hautkrankheiten in Breslau unter
5518 Professor Dr Neisser.

Weh habe mich hier als Specialarzt
für Hautkrankheiten und

Syphilis niedergelassen.

Dr.raed. Max Bockhart,
früherer Assistenzarzt  der Universitäts-
Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis am

Kgl. Julius-Spital zu Würzburg.
5527 Wohnung:

Mheinstrasse TO.
Sprechstunden: 9 — 1 Uhr , für Unbe¬

mittelte unentgeltlich von 2—3 Uhr.

Pension üon-Repos
Franhfurterstr . No. 6.5351

BS'ür die Opfer der Erd »'
in Spanien sind weiter '|f-111  Spanien sind weiter l!:,i

eingegangen: Von M. B. durch die
.Rh . Kur.“ 1 M., Hrn. Gbr. Simon SSfÄ
Hrn. Fernando Samada (aus Spanien)*“' ohnic5i
K. A. 8. 5 M, Hrn. v. Coester, E von
3 M., Hrn. Rentner 8. Simon 50 Mi
3 M., Hrn. Oberlandesger.-Rath a- ß'
10 M., Ungen. 6 m., Dr. R. 5 M., FrfMasken -Pi
20 M. und Hrn. J . B. Hofmann 5 äh Walzer,
den bereits veröffentlichten Gaben zus ,( Polka. „]
471 Mark. Galop. „i

Herzlichen Dank den gütigen
Ich bitte um weitere Gaben. p - „ Zer.-

Dr . v . Slrattgg #  2P« C^ ? elka^ ^ i
Polizei-Präsident. .Galop,'

piEheiniändIT « allemand ekerehe If 'S’
■D naissance d ’un (d’une) 1* Walzer-- ■ - - \ 4pour exercer alternativement ia conA.

de ces deux langues. Näh. sub 1*
der Exp.

Privat-Hotel
von

Ed . Weyers , Wilhelm̂ , W
Elegante Bäume , Peii # J ^ , ul^ * ■ "iaskrBadezimmer im Hause.

hatte , wurde denn eines Tages feierlichst zu einer Landpartie aufgefordert,
an der ausser den Curgästen die Schulen von Elgersburg und Umgegend
und viele Gäste aus Nah und Fern theilnahmen . Man kann sich nun das
Erstaunen Reuter ’s denken, als er die Ueberzeugung gewann, dass ihm dies
Alles gelte und als dann die Hülle der eisernen Platte , hoch oben am Felsen,
fiel und ein tausendstimmiges Hurrah den Namen „Reuter * begrüsste , traten
dem Dichter die dicken Thränen in die Augen und mit bewegter Stimme
sagte er : „Wozu soll denn das, dat hob ich ja gor nicht verdient ; erlassen
Sie mir eine grosse Rede, meinen herzlichen Dank für diese Ueberraschung .“

Allerlei.

Das Theater -Comite in Teplitz versendet soeben seinen Bericht über die Regie
des Stadttheaters im Jahre 1884. Dem Berichte entnehmen wir nachstehende Daten : Im
abgelaufenen Jahre wurden 314 Vorstellungen gegeben, welche von 102,284 Personen he-
sucht waren. Die Einnahmen aus diesen Vorstellungen betrugen mit Einschluss der Abonne¬
mentsgelder 65,948 fl. 4 kr . Die Bilanz weist ein Jahresdefizit von 15,230 fl. 29 kr aus •
im Vorjahre betrug das Defizit 16,408 fl. 64 kr . Das Inventar repräsentirt einen Werth
von 121,259 fl. 26 kr . Das Theatergeschäft ist günstig beeinflusst worden durch die im
Sommer stattgehabte Ausstellung; es hatte dagegen zu leiden unter der Ungunst der

weilSaisonverhältnisse,
Jahre 1883. . _
1883. Das Comite empfiehlt

^für die
(Eintrittsdie Ziffer der Badegäste um 1021 Personen kleiner war, „

Im Grossen und Ganzen ist aber das Geschäft besser gegangen als Ferson,izen ist aber aas besenaft besser gegangen als i'S, cxis on,
am Schlüsse des Berichtes dem Stadtverordneten 6^ 8 a ln St

iuiScuuc . ui iiuuauuie : 1, Das Theater wird vom 16. September 1885"
September 1886 m eigener Regie weitergeführt; 2. in den Jahresvoranschlag für M
1885 wird für den Theaterbetrieb eine Ziffer von 18,000 fl. in die Ausgabe eingesw

Falsch verstanden . In einen Cigarrenladen tritt ein Bauer und fragt l »| g rann
Preis einer Kiste Cigarren, wie sie im obersten Fache eines Regals stehen. Vê Tenorist

19 iConcei

.- UHU llct£
- ---- ---- - —— - ^ le  sie im obersten Fache eines Regals stehen, ve
„Soll ich Ihnen eine herunterlangen ?“ — Bauer (ausreissend) : „Donnerwetter, der i

Wiesbaden,

Meteorologische Beobachtungen des Cnrvereins . • ~
^ - - f rU — Cur

28. Jan.
29. „

10 Uhr Abends
8 „ Morgens
1 „ Mittags

28.

Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

753,0 +  2,7
751,0 + 2,5
750,8 + 6,5

Relati’
Feuchtig«1

87 °/o
89 . De
71 « ^or dem

Januar . Niedrigste Temperatur — 1.6, höchste + 4,6, mittlere + 2,2- teeTn Haff

(ißittei
um 6 1

° 1 mindere -f- /BeinÎ Jai
Allgemeines  vom 29. Jan . Gestern Mittag bedeckt, still, Abends bedeckt. Vhworne

aufgehellt ; heute Morgen bedeckt, leichter West, später theilweise aufgehellt zuoê währendWärme. ••

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Re hm . — Druck und Verlag von Carl Ritter.
Ma i(Unionen en
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